
Der Fonds für Frauenarbeit: 
Wir eröffnen Frauen neue Wege.

sek · feps
Schweizerischer Evangelischer Kirchenbund

Vielen Dank für Ihre Spende!
Verwenden Sie hierzu den beigefügten Einzahlungsschein oder zahlen 
Sie direkt auf das PC-Konto 30-26250-2 des SEK (IBAN: CH42 0900 0000 3002 6250 2, Vermerk FFA) ein.

www.sek.ch Fonds für Frauenarbeit
Schweizerischer Evangelischer
Kirchenbund SEK 
Sulgenauweg 26 
Postfach 
CH-3000 Bern 23
Telefon +41 (0)31 370 25 25 
Fax +41 (0)31 370 25 80
info@sek.ch
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Der Fonds für Frauenarbeit unterstützt 
Projekte, die sich der Frauenthematik  
in Kirche und Gesellschaft annehmen 
sowie die Evangelischen Frauen Schweiz 
EFS. Sie sind das wichtigste Organ der 
evangelischen Frauen in Kirche, Politik 
und Gesellschaft. Ziel ist, Frauen und ihre 
Anliegen in der Schweiz zu fördern und 
ihnen neue Wege zu eröffnen.

1990 hat die die Abgeordnetenversamm-
lung des Schweizerischen Evangelischen 
Kirchenbundes SEK entschieden, einen 
Fonds mit dem Zweck einzurichten, die 
kirchliche Frauenarbeit im Rahmen der 
ÖRK-Dekade «Kirchen in Solidarität mit  
den Frauen» und darüber hinaus zu fördern 
und die Tätigkeit der Evangelischen Frauen 
Schweiz zu unterstützen. 

Finanziert wird der Fonds laut Beschluss  
der Abgeordnetenversammlung mit einer 

jährlichen Kollekte in den Kirchen des 
Kirchenbundes.

Der Fonds für Frauenarbeit

Interessierte Frauen können 
Beitragsgesuche für Projekte 
eingeben. 

Infos unter www.sek.ch

Frauen organisieren sich.
> 	 Projekte gegen Frauenarmut, Gewalt an Frauen  

und Sexismus. Sensibilisierung von Männern und 
Frauen für diese Themen.

> 	 Dachorganisation von über 20 kantonalen und 
lokalen Verbänden und 450 Einzelmitgliedern.

> 	 40 000 Evangelische Frauen Schweiz.

Frauen engagieren sich.
> 	 Forschungsarbeiten von Theologinnen.

> 	 Dissertationen und Studien zu Frauenthemen  
in Kirche und Gesellschaft. 

> 	 Durchführung von Tagungen.

Frauen übernehmen 
Verantwortung.
> 	 Eintreten für die Besserstellung der Frauen in 

kirchlichen und weltlichen Organisationen.

> 	 Aktiver Einsatz für den Frieden und gegen  
den Rassismus.

> 	 Politisches Engagement für das Recht der Frau.

> 	 Weiterbildungsveranstaltungen und 
Publikationen für Frauen.


